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Berlin, Juni 2020 

 

 

Neues von der Koordinierungsgruppe # 14 

 

Liebe Mitglieder des Aktionsbündnisses Teilhabeforschung, 

 

mit diesem vierzehnten Infoschreiben informieren wir Sie über Aktivitäten und Anliegen 

unseres Aktionsbündnisses. 

 

Mitglieder der Koordinierungsgruppe 

Seit der Mitgliederversammlung des Aktionsbündnisses im September 2019 arbeitet die 

Koordinierungsgruppe teilweise in neuer Zusammensetzung und mit einem neuen 

Sprechertandem. Die Koordinierungsgruppe trifft sich regelmäßig zu Sitzungen, seit 

März im vierwöchigen Abstand per Videokonferenz. 

 

 

Mitglieder: 

Andreas Bethke und Barbara Vieweg vom Deutschen Behindertenrat, 

Prof. Dr. Swantje Köbsell von der AG Disability Studies, 

Prof. Dr. Mathilde Niehaus von der Deutschen Gesellschaft für Rehabilitationswissen-

schaften, 

Dr. Katrin Grüber vom Institut Mensch, Ethik und Wissenschaft, 

Prof. Dr. Jürgen Armbruster für die Fachverbände für Menschen mit Behinderung 

Prof. Dr. Friedrich Dieckmann von der Kath. Hochschule NRW, Münster 

 

 

Sprecher*innen der Koordinierungsgruppe 

Zu Sprecher*innen hat die Koordinierungsgruppe Anfang Februar 2020 Barbara Vie-

weg und Friedrich Dieckmann gewählt. 
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Mitglieder des Aktionsbündnisses 

Das Aktionsbündnis hat derzeit 257 Mitglieder, davon 257itglieder 

              71 Institutionen/Organisationen und  

            186 Personen  

 

 

Inklusionstage 2020 (30.11./ 1.12. 2020 in Berlin) 

Es ist vorgesehen, dass das Aktionsbündnis Teilhabeforschung bei den diesjährigen 

Inklusionstagen vom 30.11. bis zum 01.12.2020 wieder Foren inhaltlich gestaltet. In 

welcher Form dies sein wird, ist derzeit noch offen, da die Ausgestaltung der Inklusi-

onstage wegen der Corona-Pandemie noch unklar ist.  

 

 

Mitgliederversammlung 2020 diesmal virtuell am 01.12. oder 02.12.2020 

Um einerseits unabhängig zu sein, andererseits aber einen Zusammenhang herzustel-

len, planen wir unsere Mitgliederversammlung virtuell durchzuführen, und zwar entwe-

der am 01.12 am Nachmittag oder am 02.12.2020.  

 

 

2. Kongress Teilhabeforschung 

Nach dem großen Erfolg des 1. Kongresses Teilhabeforschung in Berlin planen wir den 

2. Kongress für den September 2021. Der Kongress soll sich zu einem zentralen Be-

gegnungsort der Teilhabeforschung in Deutschland entwickeln. Die Katholische Hoch-

schule NRW mit ihrem Institut für Teilhabeforschung ist bereit, die Tagung in Münster 

auszurichten.  

 

Im Großen und Ganzen wurde das Format des ersten Kongresses gelobt. Der Kongress 

soll wiederum, verschiedene Disziplinen und wissenschaftliche Zugänge unter dem 

Dach der Teilhabeforschung zusammenführen, auch um das Aktionsbündnis noch brei-

ter aufzustellen. Formate für den Dialog zwischen Selbstvertretungen und Wissenschaft 

sollen weiterentwickelt werden. Eine Aufgabe ist es, auch Angebote für den Dialog mit 

Menschen mit Lernschwierigkeiten aus Selbstvertretungen zu schaffen. Selbstver-

ständlich wird die wissenschaftliche Beschäftigung mit der COVID 19 Pandemie und 

den Folgen für die gesundheitliche und gesellschaftliche Teilhabe von Menschen mit 

Behinderung thematisiert werden. 
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Ein Plan B muss auch die Möglichkeit vorsehen, den Kongress gegebenenfalls online 

abzuhalten. Ob Hybridformen möglich sind, ist noch zu prüfen.  

 

Die Koordinierungsgruppe hat eine Vorbereitungsgruppe eingesetzt, die einen vorläufi-

gen Finanzierungsplan aufstellt und eine erste inhaltliche Beschreibung entwickeln 

wird. Der 1. Kongress wurde neben den Teilnahmegebühren, Eigenleistungen der Hum-

boldt-Uni sowie Tätigkeiten der Mitglieder der Koordinierungsgruppe vor allem aus ei-

nem Zuschuss des BMAS finanziert. Zurzeit bemühen wir uns, Förderer für die Finan-

zierung des 2. Kongress zu finden und zu überzeugen. 

 

Wir werden Sie selbstverständlich über den Fortgang der weiteren Planungen zeitnah 

und regelmäßig informieren. 

 

 

Bericht vom 1. Kongress der Teilhabeforschung 

Unter www.reha-recht.de finden sich drei ausführliche Berichte über den 1. Kongress 

der Teilhabeforschung. 

• Beyerlein et al.: Stand und Entwicklung der Teilhabeforschung – Bericht vom 1. 

Kongress der Teilhabeforschung: Teil I; Beitrag D2-2020 unter www.reha-

recht.de; 09.01.202 

• Beyerlein et al.: Politische Partizipation und partizipative Forschung – Bericht 

vom 1. Kongress der Teilhabeforschung: Teil II; Beitrag D3-2020 unter 

www.reha-recht.de; 13.01.2020 

• Beyerlein et al.: Teilhabe von Menschen mit Behinderungen an wichtigen Le-

bensbereichen – Bericht vom 1. Kongress der Teilhabeforschung: Teil III; Beitrag 

D4-2020 unter www.reha-recht.de; 14.01.2020) 

 

 

Tagungsbände des 1. Kongress der Teilhabeforschung 

Im Anschluss an den 1. Kongress der Teilhabeforschung ist eine Buchveröffentlichung 

in Vorbereitung: Ein zweibändiges Werk soll die wissenschaftliche Fundierung und in-

haltliche Profilierung der Teilhabeforschung weiterführen. Der Arbeitstitel ist „Teilhabe-

forschung – Einführung in ein neues Forschungsfeld“. Band 1 wird theoretische Per-

spektiven der Teilhabeforschung und Band 2 Methodologien, Methoden und Befunde 

der Teilhabeforschung zum Inhalt haben. Herausgeber*innen der Bände sind Gudrun 

Wansing, Markus Schäfers und Swantje Köbsell. 

Auf den Call for Papers mit Einreichungsfrist zum 29. März 2020 gingen über 60 

http://www.reha-recht.de/
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Abstracts ein, aus denen ca. 35 ausgewählt wurden. Die Beiträge werden nach Eingang 

im Peer-Review-Verfahren bewertet. Erscheinen werden beide Bände voraussichtlich 

Ende 2021. 

 

 

Arbeitsgruppen  

Die Koordinierungsgruppe möchte die Mitglieder des Aktionsbündnisses ermutigen, die 

Vernetzungsmöglichkeiten des Aktionsbündnisses für die Bildung thematischer Arbeits-

gruppen zu nutzen. Die Erfahrung zeigt, dass die Arbeitsgruppen ein lebendiges Leben 

entfalten, von denen sich die einzelnen Mitglieder einen Nutzen versprechen und/oder 

an einem gemeinsamen „Produkt“ gearbeitet wird. 

 

Zu folgenden Themen schlagen wir neue Arbeitsgruppen vor: 

 

- AG Expert*innen in eigener Sache soll neu aufgelegt werden, diesmal mit dem 

Themenschwerpunkt Formulierung von Forschungsfragen,  

Ansprechpartnerin Barbara Vieweg barbara.vieweg@bifos.de 

 

- AG Teilhabe am Arbeitsleben,  

Ansprechpartnerin: Mathilde Niehaus mathilde.niehaus@uni-koeln.de 

 

- AG Sozialraumorientiertes Wohnen,  

Ansprechpartner: Friedrich Dieckmann f.dieckmann@katho-nrw.de 

 

- AG Teilhabe für Menschen mit hohem Unterstützungsbedarf,  

mögliche Ansprechpartner_innen sind angefragt, Kontakt bitte an teilhabefor-

schung@imew.de 

 

Wenn Sie Interesse an einer solchen Arbeitsgruppe haben, melden Sie sich bei der 

eingeführten Kontaktadresse. Wenn Sie Interesse an einer weiteren thematischen Ar-

beitsgruppe haben, melden Sie sich bitte bei der Koordinierungsgruppe teilhabefor-

schung@imew.de. 

 

 

Barrierefreiheit – Bitte um Unterstützung 

Unsere Mittel zur Finanzierung der Barrierefreiheit sind sehr begrenzt. Wir wenden uns 

insbesondere an Organisationen mit der Bitte um Unterstützung. Bitte prüfen Sie, ob 

Sie die Kosten für die Übersetzung in Leichte Sprache oder die Übernahme von Kosten 

mailto:barbara.vieweg@bifos.de
mailto:mathilde.niehaus@uni-koeln.de
mailto:f.dieckmann@katho-nrw.de
mailto:teilhabeforschung@imew.de
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für Gebärdensprachdolmetschung für die Tätigkeit der Arbeitsgruppen übernehmen 

können. Das wäre ein wichtiger Beitrag für die Arbeit des Aktionsbündnisses, da die 

aktive Mitarbeit von Menschen mit Behinderungen ein besonderes Anliegen des Akti-

onsbündnisses ist. 

 

 

Mitgliedsbeiträge 

Die Koordinierungsgruppe bittet alle Organisationen, die bisher lediglich 50 € Mitglieds-

beitrag zahlen, zu prüfen ob Sie diesen erhöhen können. Das Aktionsbündnis finanziert 

sich ausschließlich aus diesen Mitgliedsbeiträgen und ein höheres Aufkommen an Bei-

trägen vergrößert den Gestaltungsspielraum, den wir alle für eine erfolgreich Weiterent-

wicklung unseres Aktionsbündnisses benötigen. 

 

 

Weiterentwicklung der Organisationsstrukturen 

Die Koordinierungsgruppe lotet zurzeit verschiedene Möglichkeiten aus, wie das Akti-

onsbündnis strukturell und finanziell stabilisiert und nachhaltig aufgestellt werden kann, 

um die Erwartungen der Mitglieder, die Plattform der Teilhabeforschung in Deutschland 

zu sein, auch erfüllen zu können. Dabei spielt eine Rolle, wie die geschäftsführenden 

Aufgaben angemessen bearbeitet werden können. Wir werden über den Fortgang die-

ser Überlegungen berichten und sind dankbar für Hinweise und Ideen der Mitglieder. 

 

 

Information für die Mitglieder  

Möchten Sie auf aktuelle Veranstaltung oder Projekte mit Bezug zur Teilhabeforschung 

in unserem Infoschreiben hinweisen? Dann senden sie eine kurze Info (max. 5 Zeilen) 

mit Titel und Beschreibung sowie ggf. einem Linke an teilhabeforschung@imew.de. 

 

 

Datenschutz 

Sie erhalten das Infoschreiben als Mitglied oder Interessierte des Aktionsbündnisses 

Teilhabeforschung. Bitte schreiben Sie an teilhabeforschung@imew.de, wenn Sie das 

Infoschreiben oder andere Informationen nicht mehr erhalten möchten. 
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Die Covid 19-Pandemie hat den Alltag von uns allen privat und beruflich auf unter-

schiedliche Weise geprägt in den letzten Monaten. Wir hoffen mit Ihnen auch diese 

Erfahrungen in der Teilhabeforschung reflektieren zu können, und wünschen Ihnen al-

len Gesundheit und Lebensfreude in diesen Sommermonaten. 

Mit herzlichen Grüßen von der gesamten Koordinierungsgruppe 

 

   
Prof. Dr. Friedrich Dieckmann    Barbara Vieweg 
(Sprecher Aktionsbündnis Teilhabeforschung)    (Sprecherin Aktionsbündnis Teilhabeforschung) 

 

 


